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's Höchschti

im Umzug nämlich, der
sich letzten Sonntag an-
läßlich des Volks- und
Trachtenfestes durch die
Straßen Schaffhausens
bewegte. Alles staunte,
alles strahlte, alles hob
die Köpfe, als im Alp-
aufzug aus der Inner-
Schweiz (dargestellt von
der Trachtengruppe des

Schwyzervcreins Zürich)
dieser Vater mit seinen
zwei Kindern auftauchte,
wovon der sechsmona-
tige Knirps in der alles
und alle überragenden
Wiege in mehrfacher
Hinsicht einen Höhe-
punkt darstellte, den
Höhepunkt im Blickfeld,
den Höhepunkt des

Vergnügens und be-
stimmt auch den Höhe-
punkt des Vaterstolzes.
Es war ein heißer Tag.
Anderthalb Stunden
ging's durch die Sonne.
Der Kleine aber war ab-
gehärtet. Keine Spur
von Sonnenstich. Braun-
gebrannt und munter
griff er nach dem Apfel,
der ihm hernach vor die
Augen gehalten wurde,
und fing unverdrossen
an, weiße, saftige Strei-
fen hineinzunagen.

Aufnahme Seidel

&ntcl und tterlag:
Concert a Çuber
3urîdj und <$snf
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Ein Hornufy kommt geflogen
Ein Bild vom elften Eidgenössischen
Verbandsfest der Hornusser, das

vergangenen Samstag und Sonntag
280 Gesellschaften mit mehr als 6000
Mitgliedern in Rüdtligen - Aefligen
an der untern Emme vereinigte.

Aufnahme Photopress

Aufnahme Photopress

Alice Brütsch gewann die erste schweizerische Strommeisterschaft der Damen. Sie schwamm
die Strecke Dießenhofen - Schaffhausen — rund 10 Kilometer - in 51,03 Minuten.

Die abgebrannte
Kirche
von Heiden
In der Nacht vom 14. zum
15. August wurde die prote-
stantische Kirche von Heiden
durch einen Brand, verur-
sacht durch Funkenwurf bei
einem Feuerwerk, fast voll-
ständig eingeäschert. Einzig
der Turm blieb intakt. Mit-
verbrannt ist auch ein Teil der
Sammlungen des historisch-
antiquarischen Vereins von
Heiden. Der Schaden beläuft
sich auf über 150 000 Fran-
ken. Aufnahme Hausammann

f Georges Kiefer
bekannter Basler
Kaufmann, langjähri-
ges Mitglied der Bas-
1er Handelskammer
und des Verbandes
der Schweiler Muster-
messe, starb 75 Jahre
alt.

f Emil Vogt
Architekt in Luzern,
bekannt geworden als

Erbauer einer Anzahl
bedeutender Hotelbau-
ten in der Innerschweiz,
in Italien, in Aegypten
und Palästina, starb
73 Jahre alt.

Oberst Hans Bandi
bisher Sektionschef der Generalstabsab-
teilung und Stabschef des 2. Armeekorps,
wurde an Stelle des zurückgetretenen
Oberst Bardet zum Chef des Militärflug-
dienstes und Kommandanten des Flieger-
waffenplatzes Dübendorf ernannt.

Oberst Eduard Jordi
bisher Sektionschef der Generalstabsabtei-
lung und Stabschef des 3. Armeekorps,
wurde an Stelle von Oberstdivisionär
Labhart zum Waffenchef der Kavallerie
und der leichten Truppen gewählt.
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